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Admiral-Geschäftsführer über Wettskandal: "Behalten 

uns zivilrechtliche Schritte vor" 

Utl.: Jürgen Irsigler im Gespräch mit Sky Sport News HD 
 
Wien (OTS/Sky Sport News HD) - "Das Vertrauen der Wettkunden ist erschüttert", zeichnet 
Jürgen Irsigler, Geschäftsführer von Admiral Sportwetten, ein aktuelles Stimmungsbild der 
Branche. Im Exklusiv-Interview mit "Sky Sport News HD" beschreibt Irsigler die unmittel-
baren Auswirkungen des Wettskandals in Österreichs Profi-Fußball.  
 
Der Imageschaden sei enorm, so Irsigler, "weil durch solche Spielmanipulationen natürlich 
das Vertrauen in den Sport verloren geht." Dies lasse sich derzeit schon am Umsatz beobach-
ten: "Grundsätzlich ist es so, dass wir einen leichten Rückgang erlebt haben. Wobei man das 
meiner Meinung nach noch abwarten muss - die nächsten zwei, drei Wochen." Man müsse 
beobachten, ob es sich um eine erste "Schockwelle" handle oder "es hier auch eine Nachhal-
tigkeit gibt", so Igler. Auf jeden Fall habe es aber "eine leichte Reaktion gegeben."  
 
Der Wettanbieter Admiral nimmt derzeit die vom BKA veröffentlichen Spiele unter die Lu-
pe. Irsigler: "Wir analysieren die Wetten, die vor und während der Spiele abgegeben wurden. 
Nicht nur wir, sondern die ganze Branche führt diese Analysen durch." Über das vieldisku-
tierte Thema der Ereigniswette sagt der Admiral-Geschäftsführer: "Dies ist ein absolut unter-
geordnetes Gebiet im Bereich der Wetten."  
 
Auf die Frage, ob sich Admiral vorstellen könne, gegen in Manipulationen verwickelte Per-
sonen zivilrechtlich vorzugehen, sagt Irsigler: "Das kann ganz sicher sein. Das wird bei uns 
intern in der Branche, im Buchmacherverband auch diskutiert. Wir werden uns auf jeden Fall 
vorbehalten, dass wir uns - sollte es zu Strafverfahren kommen - hier auch zivilrechtlich die-
sen Strafverfahren anschließen werden."  
 
Generell würde sich Irsigler wünschen, "dass Wettanbieter noch wesentlich mehr in die Ge-
samtdiskussion eingebunden werden, weil auch wir ein sehr hohes Interesse daran haben, 
dass dieses Thema entsprechend bearbeitet wird."  
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biber: Journalisten-Akademie mit neuer Homepage 

 

Utl.: biber-Akademie für Nachwuchsjournalisten zieht Erfolgsbilanz und präsentiert sich mit 

neuem Onlineauftritt 
 
Wien (OTS) - Seit über zwei Jahren bildet die biber-Akademie Jungjournalisten mit und manchmal 
ohne Migrationshintergrund aus. Unsere Bilanz kann sich sehen lassen: Die Absolventen haben fort-
führende Praktika in Medien wie ORF, Presse, Standard, Kurier, Wiener Zeitung, BZ, Salzburger 
Nachrichten, Kleine Zeitung aber auch in den Kommunikationsabteilungen von Industriellenvereini-
gung, T-Mobile oder einigen Bundesministerien absolviert. Einige von ihnen sind als RedakteurIn-
nen übernommen worden, andere machen aktuell noch ihre Ausbildung an der Universität fertig.  
 
Das Ziel der biber-Akademie ist es, mehr Farbe, Vielfalt und Repräsentativität der österreichischen 
Bevölkerung in die Medienlandschaft zu bringen. Das ist dank Alexandra, Maida, Ali, Jelena, Artur, 
Momchilo, Amra, Marian und Ayper gelungen. Sie und viele andere haben einen zweimonatigen 
Lehrgang mit viel Praxis und Theorie bei biber absolviert. Sie haben gelernt, wie man Interviews 
führt, Kurzmeldungen schreibt, recherchiert und haben eigene Beiträge veröffentlicht.  
 
Auf der neuen Homepage www.akademiemitscharf.com können die besten Geschichten der Stipen-
diaten und deren Werdegang nachgelesen werden.  
 
Die biber-Akademie wird von Staatssekretariat für Integration, OMV, Novomatic, BAWAG P.S.K 
und der Industriellenvereinigung unterstützen.  

„OTS“ 03.12.2013 


